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Herren Bezirksklasse Gr. 1

Aalener Sportallianz : TSG Hofherrnweiler II 
Samstag, 26.11.2022, 19:10 Uhr

Weik bleibt gegen die TSG Hofherrnweiler II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der Aalener Sportallianz, als Holger Weik das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG
Hofherrnweiler II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 musste der
Gastverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere
Holger Weik, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach
105 Minuten war das verlegte Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf verlorenem Posten standen Kun / Mezger in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Maucher / Schomburg, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Zupcic / Rettenmeier zeigten Weik / Zanescu ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Schiele / Lutz gegen Gorschlüter / Gramling. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Holger
Weik gewann im Anschluss sein Spiel gegen Willi Rettenmeier überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Marko Zupcic
zeigte Daniel Kun seinem Gegner die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Michael Schomburg konnte Cristian Zanescu anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dietmar Mezger gewann sein Spiel gegen Jens
Maucher sicher mit 11:9, 11:3, 11:8. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Tina Gramling kämpfen musste Harald Schiele
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Peter Gorschlüter zeigte Peter
Lutz seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Aalener
Sportallianz und der TSG Hofherrnweiler II. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Holger Weik
die Partie gegen Marko Zupcic noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Aalener Sportallianz am 03.12.2022 gegen den TSV
Westhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.12.2022 gegen den SC Unterschneidheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Aalener Sportallianz

Doppel: Kun / Mezger 1:0, Weik / Zanescu 1:0, Schiele / Lutz 1:0 
Einzel: H. Weik 2:0, D. Kun 1:0, C. Zanescu 0:1, D. Mezger 1:0, H. Schiele 1:0, P. Lutz 1:0 

 TSG Hofherrnweiler II
Doppel: Zupcic / Rettenmeier 0:1, Maucher / Schomburg 0:1, Gorschlüter / Gramling 0:1 
Einzel: M. Zupcic 0:2, W. Rettenmeier 0:1, J. Maucher 0:1, M. Schomburg 1:0, P. Gorschlüter 0:1, T.
Gramling 0:1


